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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen Mordes  

 
 

Strafkammer 22 (Schwurgericht) – Beginn: Freitag, den 13.04.2018, 9:00 Uhr, Saal 218: 
 
 
In dem Verfahren sind sitzungspolizeiliche Anordnungen getroffen worden: 
 
Für die Benutzung von Foto-, Film- und Tongeräten gilt Folgendes: 
 
Pressevertreter, die sich mit einem Presseausweises, in Zweifelsfällen zusätzlich mit 
einem Ausweis mit Lichtbild legitimiert haben bzw. den beteiligten Mitarbeitern bereits 
bekannt sind, dürfen Foto-, Film- und Tongeräte nur mit Zustimmung des Vorsitzenden 
oder mit Zustimmung der Pressevertreter des Gerichts im Sitzungssaal mitführen und 
benutzen. Sobald der Vorsitzende den Zeitraum für die Benutzung der genannten Geräte 
für beendet erklärt, sind diese Geräte aus den genannten Bereichen zu entfernen. Aufge-
nommene Bilder sind vor Veröffentlichung wie üblich zu anonymisieren, etwa durch Ver-
pixeln. 
 
 
Tatvorwurf: Mord 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 31 Jahre alten Angeklagten vor, am 02.11.2017 gegen 10:05 
Uhr im Rewe-Markt in der Straße Kalmsweg in Bremen mindestens fünf Schüsse aus einer Pis-
tole des Kalibers 22 auf den Oberkörper seines 25jährigen Opfers, einen mit dem Angeklagten 
entfernten Verwandten, abgegeben zu haben. Der Geschädigte, den die Schüsse völlig unvor-
hersehbar und überraschend getroffen haben sollen, soll durch insgesamt vier Patronen im 
Oberkörper getroffen worden sein. Er sei seinen Verletzungen noch am selben Tag um 10:35 
Uhr erlegen. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 17. April 2018,  
Freitag, den 20. April 2018, 
Donnerstag, den 26. April 2018, 
Mittwoch, den 16. Mai 2018, 
Dienstag, den 22. Mai 2018, 
Mittwoch, den 23. Mai 2018, 
Dienstag, den 29. Mai 2018, 
Donnerstag, den 7. Juni 2018,  
Montag, den 11. Juni 2018, 
Mittwoch, den 13. Juni 2018, 
 



jeweils um 9:00 Uhr im Saal 218. 
 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den An-
geklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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